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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

Empede/Mariensee (SG) : TTT Nord Garbsen 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

Sieg für Empede/Mariensee (SG)

Am 6. Spieltag der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 traf Empede/Mariensee (SG) am
Freitagabend auf die Gäste von TTT Nord Garbsen. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Brodkorb und Rump, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Andreas Firla, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass TTT Nord Garbsen dieses Match mit 4 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Klages / Firla gegen Rehermann / Horn. Nicht ganz mithalten konnten Meyer / Schild, beim 1:3
gegen Meyer / Harutyunyan, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Mit 3:1 hatten Brodkorb /
Rump im Doppel gegen Erdmann / Melikh die Nase vorn. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Peter Meyer besiegelte mit einem 3:1 gegen Achim Rehermann einen Punkt für sein
Team. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dirk Klages Sascha Meyer in fünf Sätzen.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Stefan Brodkorb bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Ashot Harutyunyan. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Firla und
Tim Horn entschieden, das Andreas Firla letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit nur einem
Satzverlust ging daraufhin André Rump gegen Mykhaylo Melikh durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Eine knappe Niederlage gab es dann für Torben Schilder beim 7:11, 11:9, 9:
11, 11:5, 12:14 gegen Norbert Erdmann. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Zwei Sätze lang fand daraufhin Peter Meyer gegen
Sascha Meyer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
10:12, 7:11, 11:7, 11:3, 11:6 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Dirk Klages kam mit der
Spielweise von Achim Rehermann am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Stefan Brodkorb bekam es nun mit Tim Horn zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Stefan Brodkorb am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Brodkorb nun bei 6:6. Mittlerweile stand es damit 8:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Andreas Firla seinen Gegner Ashot Harutyunyan beim überzeugenden 3:0-Sieg. Mit
diesem Sieg verbesserte Firla seine Bilanz auf 5:5 in dieser Saison. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt. André Rump bezwang anschließend Norbert
Erdmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Erdmann nur 6
Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg Empede/Mariensee (SG) geht es nun im nächsten Spiel am 05.12.2023 gegen
den TSV Klein Heidorn II, während TTT Nord Garbsen am 08.12.2023 gegen den TSV Bordenau
antritt.

 Statistik:
 Empede/Mariensee (SG)

Doppel: Klages / Firla 0:1, Meyer / Schilder 0:1, Brodkorb / Rump 1:0 
Einzel: P. Meyer 1:1, D. Klages 2:0, S. Brodkorb 2:0, A. Firla 2:0, A. Rump 1:0, T. Schilder 0:1 

 TTT Nord Garbsen
Doppel: Meyer / Harutyunyan 1:0, Rehermann / Horn 1:0, Erdmann / Melikh 0:1 
Einzel: S. Meyer 1:1, A. Rehermann 0:2, T. Horn 0:2, A. Harutyunyan 0:2, N. Erdmann 1:0, M.
Melikh 0:1


